
Em-Desk: Open Source Speichersticks von EMTEC machen eigenen 
Arbeitsplatz (fast) überflüssig 

 
EMTEC nutzt seine Erfahrungen im Speichermedienbereich für das „mobile Office“ 

Auszug aus der Pressemitteilung 

Mainz-Kastel, im Februar 2008 - Mit Em-Desk bietet EMTEC, einer der führenden Hersteller von 
USB-Speicherstiften, jetzt das Büro für die Hosentasche an. Das „mobile Office“ von EMTEC ist eine 
Open Source Lösung und beinhaltet ein Dutzend freier Software Applikationen, das einen festen 
Arbeitsplatz (fast) überflüssig macht. Programme können somit auf der ganzen Welt im gewohnten 
Arbeitsumfeld genutzt werden. Mit dieser Open Source Anwendung macht sich EMTEC besonders 
seine Erfahrungen im Bereich der Speichermedien und freien Software zu nutze.  

 
M400  

Verfügbar ist Em-Desk für die EMTEC-Produktreihen M200 und 
M400 mit Speicherkapazitäten von 1GB bis 16GB. Im Frühjahr 
kommt zudem noch eine Version mit 32GB auf den Markt.  
 
Software kann unlimitiert genutzt werden 
Em-Desk beinhaltet Programme zum Surfen im Internet und zum 
Senden und Empfangen von E-Mails. Daten werden geschützt und 
vor dem Befall durch Viren abgesichert. Auch Bilder lassen sich 
verwalten. Zudem hinterlässt der Besuch auf einem Gastrechner 
keine Spuren. Der große Vorteil von Em-Desk ist, dass die freie 
Software unlimitiert genutzt, kopiert und weitergegeben werden 
darf. Die Software, wenn sie einmal gelöscht wurde, kann jederzeit 
wieder von der EMTEC-Internetseite herunter geladen werden.  
 
Em-Desk benötigt 600MB Speicher. Die verbleibenden Kapazitäten 



des Sticks können ganz normal mit Daten „gefüttert“ und so transportiert werden. Dafür muss noch 
nicht einmal die Plattform von EM-DESK geöffnet werden.  
 
Bedienung intuitiv 
Ausgestattet mit sieben Sprachen ist die Bedienung von Em-Desk intuitiv. Beim Öffnen erscheint ein 
Programmsymbol in der Taskbar des Computers, das direkten Zugriff auf die Programme ermöglicht.  
 
Auf Em-Desk sind derzeit ein Dutzend Open Source Standardapplikationen hinterlegt.  

• Büroprogramme – Open Office: Eine komplette Sammlung von Büroanwendungen, 
kompatibel zu Microsoft Office, bietet das Äquivalent zu Excel (Calc), Word (Writer), 
PowerPoint (Impress), usw. Usern, die keinen PC mit den Standardanwendungen besitzen, 
ermöglicht Open Office kostenfrei diese Anwendungen zu nutzen. Ein weiterer Vorteil von 
Open Office liegt darin, dass alle Formulare und Arbeitsblätter im PDF-Format gespeichert 
werden können.  

• Internet: Browser Firefox 2 und E-Mail Client Thunderbird sind Bestandteil der EM-DESK 
Plattform.  

• Multimedia: Sumatra PDF Viewer, VLC Audio / Video Player.  
• Hilfsmittel und Sicherheitswerkzeuge: Sunbird Kalender, 7-Zip Datenkompression, 

Bildbetrachter Cornice, Antivirus und Datenverschlüsselung mit ClamWin und TrueCrypt, 
virtuelle Tastatur mit On-Screen Keyboard und Bildschirmlupe mit Virtual-Magnifying Glass.  

Ganz im Sinne von Open Source Applikationen sind die Speicherstifte nicht gesperrt. Alle Software-
Anwendungen, die in Em-Desk enthalten sind, können aktualisiert werden. Den Usern eröffnet sich die 
Möglichkeit die Programmcodes seinen Ansprüchen anzupassen oder Programme zu löschen oder 
andere hinzufügen. Jede portable Version von Open Source Software kann hierfür genutzt werden. 
Um erfahrenen Nutzern und auch Neulingen von Open Source Anwendungen eine Plattform zu 
bieten, wird Mitte Februar eine Webseite gestartet, auf der Source Codes zu finden sein werden und 
Nutzer ihre eigenen angepassten und geänderten Applikationen und Schnittstellen einstellen und mit 
anderen teilen können.   
 
Erhältlich sind die Speichersticks in 1GB, 2GB, 4GB, 8GB und 16GB ab sofort. Im April kommt noch 
eine 32GB Version auf den Markt. 


